
Wenn jemand
eine Reise tut...

o kann er was verzählen",
dichtete Matthias Claudius.
Uns führte einAusflug ins

schöne Havelland. Schon beimAb-
stecher nach Königslutter lässt mich
die Tafel an einer Musikschule
schmunzeln. Ihr Leiter heißt Octavi-
an Pop. Der Erfinder der Pop Music
mit Oktaven- Länge des Vornamens?
Bei der Holländischen Windmühle
in Potsdam verwundern uns die vie-
len DU-Kennzeichen, und in der
Stadt fragenwir uns bei der Überga-
be des raren Parkplatzes an einen
Super-Luxus-Van aus DU, wieso ihn
zwei junge Damen chauffieren.Im
DahlemerAlten Krug speist und dis-
kutiert nebenan eine Altherrenrie-
ge. Ich erkenne nteineri .\ssistetrten-
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de:. \f lr taL-ren unS 1:t die l::::e. r:.
ciocn. er >e- :e;t irisse::sci--.ntichen
\larxismus üeu geblieben.t Bei der
Stadführung durch Potsdam sind
wir die einzigen deutschen Gäste.
Ichverblüffe die charmante Führe-
rin Corinna im Bus-Oberdeck Ihre
intime Kenntnis der Preußenkönige
stamme wohl von einer Magisterar-
beit, und in ihrem Namen stehe
wohl ein kleines ,,von"? Na ja, auf
letzteres habe sie verzichtet (,,nicht
mehr zeitgemäß"). Aber das mit der
Magisterarbeit stimme schon. Im
Potsdamer Hotel erhält meine liebe
Frau noch eine SMS von einer
Freundin: ,,Kommen gerade aus
Potsdam zurück - tolle Stadt!"
Stimmt auch. HOS


